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Zur Tagesgeschichte
Thiers über die jetzige Lage Frankreichs

Paris 24 Mai Thiers empfing heute um 2 Uhr
fünfundzwanzig republikanische Abgesandte der Gaonde die
ihm ein Medaillon als Zeichen der Ei kenntlich keil ihres
Departements nebst einer Adresse überreichten in weicher
die Dienste aufgezählt waren weiche Thiers Frankreich der
Republik und der Freiheit geleistet habe Thiers antwortete
folgendermaßen

Meine Herren I Ich danke Ihnen für Ihre Anwesen
heit für das so schöne Geschenk weiches Sie mir zn über
reichen betraut sind und besonders für die Gefühle deren
Ausdruck Sie mir überbringen Diese Gefühle ich möchte
sie vollständig verdient haben indeß glaube ich durch meine
Ergebenheil einen Theil derselben verdient zu haben und
ich bin entzückt mit Vertrauen von den Repräsentanten der
Gironde spre en zu können in deren Mitte ich die Gewalt
erhielt und angesichts derer ich den ersten Gebrauch von
derselben machte Sie nehme ich gern als Zeugen und es
freist mich Sie an diesem Tage des 24 Mai als Richter
zu haben Als die Nationalversammlung vor einem Jahre
von ihrem Rechte Gebrauch machte und sich von mir trennte

x konnte man sicherlich nicht angesichts des beruhigten Landes
der wieeer hergestellten Ordnung des plötzlich wieder erho
benen Credits des durch meine Bemühungen und diejenigen
meiner College befreiten Territoriums sagen daß ich mich
der mir anvertrauten Regierung schlecht bedient hätte Aber

man machte mir inen Vorwurf nämlich den das Land
nicht auf die Bahnen der Monarchie zurückführen zu wollen
Wohlan meine Herren Sie haben Alles gesehen und ich
frage Sie konnten wir in Bordeaux inmitten der edlen
damals so belebten Stadt angesichts aller jener für die
Republik verbundenen Bevölkerungen des Südens ange
sichts von Paris das bereit war sich zu erheben und über
ungeheure Gtreitkrafte verfügte tonnten wir damals die
Monarchie proklamiren Hätten wir selbst die Regierung
antreten und der Autorität der Nationalversammlung Aner
kennung verschaffen können wenn wir angekündigt hätten
sie sei gekommen um die Republik abzuschaffen Was
schlug die Monarchie übrigens dam ls vor Ich hörte
ohne Zweifel manchen ehrenwerthen Deputaten äußern es
sei zu bedauern daß die Sache nicht möglich aber Niemand
machte den Borschlag dazu Und einen Monat später als
wir vor den Thoren von Paris angekommen waren das
man der Anarchie entreißen mußte waren wir genöthigt
im Namen der Nationalversammlung selbst zu erklären daß
wir nicht für die Monarchie sondern für die in Gefahr
gebrachte sociale Ordnung kämpften hätten wir damals die
Monarchie proklamiren können Und hätten wir als wir
es in dem Augenblick der Gesahr nicht wagen konnten am
folgenden Tage das Gegentheil von dem thu können was
wir am Tage vorher angekündigt Wagte irgend Jemand

dies in Vorschlag zu bringen Und einen Monat später
als wir genöthigt waren an der Bank das Brod eines je
den Tages zu verlangen als man mit Einem Schlage 500
Millionen finden mußte um die Preußen nur einige Stun
den weit von Paris zu entfernen würden wir indem
wir im Lande die Aufregung hervorgerufen hätten welche
die Abschaffung der Republik zur Folge gehabt haben würde
jene plötzliche Beruhigung von zwei Jahren erlangt haben
welche uns gestattete wundergleiche Anleihen zu machen
das Territorium Departement nach Departement zurück zu
kaufen und Frankreich die Achtung der Nationen dadurch
wieder zu verschaffen daß man plötzlich seine ungeheuren
Hülfsquellen enthüllte Mit der Republik in ihrem Na
men mit der Beruhigung welche ihre loyale Annahme in
den Volksmassen erzeugte erhielten wir zwei Jahre unver
hoffter Ruhe und verwirklichten die Thatsachen d e Sie
heute in so ehrenvollen AuSdrück n bezeichnen wollten Und
w ssen Sie welches das wahre Verdienst müner College
und das meinige bei diesen Thatsachen war Es bestand
darin daß wir einen klaren Blick in die Lage hatten und
erkannten daß in dem gegenwärtigen Znstande des Landes
die Republik die einzig mögliche Regierungsform war Es
ist der vernünftige Schritt von welchem ich vor einigen
Wochen sprach und den man wagen muß wenn das Land
die Sicherheit und mit der Ruhe die Lust zur Arbeit und
den Aufschwung der Geschäfte wiederfinden soll Uebrigens
liefern uns die letzten Ereignisse den vollständigsten Bewkis
dessen was ich gesagt habe Haben die Männer die nach
mir ans Ruter kamen um die Monarchie herzustellen
welche ich nicht herstellen wollte dieselbe hergestellt Sie
hatten ein ganzes Jahr um sie vorzubereiten und zu geben
sie hatten die materielle Gewalt die Autorität der Ver
sammlung die ohne Schonung ausgeführte Gewalt haben
sie die Monarchie hergestellt Niemand wiid zu sagen
wagen daß sie es nicht wollten und wenn sie da sie es
wollten es nicht gethan haben so konnten sie e augen
scheinlich nicht Man wird sagen es sind die Parteien
die es verhindert Aber diese Parteien wird man am näch
sten Tage wieder vor sich finden wie man sie am Tage
vorher vor sich hatte Und wer sind diese Parteien Es
sind die der Republik vollständig zugethanen Volksmassen
es sind die monarchischen Parteien selbst welche die Mon
archie wollen aber nicht die nämliche und die immer bereit
find sich gegen die der drei Dynastien zu verbünden der
man den Vorzug geben trürde

Dieses ist meine Herren die Lehre welche man aus
diesem Datum des 24 Mai ziehen muß klagen Sie die
Männer nicht an reizen wir dieselben nicht indem wir sie
anklagen und suchen wir in den letzten Ereignissen nicht
eine Gelegenheit zu Vorwürfen sonder eine Lehre Die
Lehre ist folgende Die Männer welche mich anklagen
Frankreich der Monarchie nicht zurückgegeben zu haben
hatten während eines Jahres die Regierung die materielle
Gewalt eine monarchische Majorität in Händen und sie

stellten die Mon rchie einzig und allein deshalb nicht her
weil sie es nicht konnten Aus dieser Lehre hat das Land
Nutzen gezogen und es giebt dieses mit einer erstaunens
werthen Beharrlichkeit kund so oft es einen Deputirten zu
wählen hat Es hat begriffen daß um den Bürgerkrieg
zu vermeiden um zur Ruhe der frachtbringenden Arbeit zu
gelangen es die R gierung annehmen muß welche alle
Parteien in eine einzige umgestaltet die aus der Allgemein
heit der guten Bürger besteht welch wie auch ihr Urtheil
und ihre Meinungen sein mögen sitz vereinigen um Frank
reich zu organisiren und so zu sagen einer besseren Zukunft
zuzuführen und diese Regierung es giebt keine andere
als die der konservativen Republik Und wenn man heule
ia der National Versammlung auf so große Schwierigkeiten
bei der Zusammensetzung eines Kab ners stößt daS auf die
Majorität rechnen kann so kommt es daher daß man die
von mir hi r auseinandergesetzten Wahrheiten nicht aner
kennen will

Unglücklicher Weise hat die unsere Spaltungen reprä
sentirende Natioual Bersammlung die größte Mühe eine
feste und homogene Majorität zu constituiren Aber klagen
wir sie nicht an achten wir sie und warten wir bis sie
weitere Beschlüsse faßt Hoffen wir daß sie nach den
letzten Ereignissen wie wir die Nothwendigkeit zulassen wird
das Land zum Richter und fouverainen Schiedsrichter über
ihre Zerwürfnisse zu nehmen Das Lanv hatte bei ihrer
Ernennung weder thre Mission noch ihre Dauer begränzt
es verließ sich auf ihre Vernunft auf ihre Redlichkeit
auf ihr Zartgefühl um die Ausdehnung ihrer Aufgabe und
die Zeit welche sie zu deren Bollbringung nothwendig habe
zu bestimmen Wenn sie da sie zu keinem Resultat gelan
gen kann darauf beharren sollte ihr Mandat zu behalten
so würde sie aus den Bedingungen heraustreten welche die
Vernunft allen berathenden Versammlungen aufzwingt
Sobald sie keine Majorität mehr bilden kann so hat sie
nicht mehr die Mittel zu regieren und wenn sie es nicht
mehr kann so hat sie nicht mehr das Recht es zu wollen
Aber vertrauen wir auf sie erwarten wir ihrerseits das
was ich einen Akt der Vernunft genannt die sie in den
Augen der Nation ehren und ihr die Stimmen zurückgeben
wird der sie sich entfremdet

Hoffen wir besonders daß sie begreifen wird daß je
länger sie wartet desto weniger gemäßigt und weise die
zukünftigen Wahlen sein werden Was mich betrifft der
nichts wünscht als die Ruhe in den Studien die Liebe
meiner Freunde die Eintracht unter meinen Mitbürgern
so spreche ich zu Ihnen indem ich mich durch meine tiefe
Ueberzeugung und eine Kenntniß der Menschen und Dinge
inspirire die man mir n cht abstreiten kann Ich danke
Ihnen von Neuem und indem ich Ihrem ehemaligen und
auf so gerechte Weise bedauerten Maire die Hand reiche
drücke ich sie Allen auf da herzlichste

Nach fieben Jahren

Novelle von Ludwig Herder

7 FortsetzungWillenlos wie ein Kind gehorchte Helene der lieblichen
Trösterin deien sanfte Stimme ihr ganzes Herz gewonnen
und das schöne Gesichtchm fest an die Schulter der neuen
Freundin pressend ließ sie sich ohne Widerstand aus dem
Saale führen

Arthur von Sebo folgte sichtlich verstimmt den beiden
Damen sobald die Thüre des Nebengemachs sich hivler
ihnen geschlossen legte er seine Hand auf Helenens Arm
und sagte mir eisige Kälte zu Mathilde

Ich danke für Ihre Mühe mem Fräulein Ich will
meine Schwester jetzl selbst aus ihr Zimmer führen Komm
Helene I

ES lag eine solche Bestimmtheit in feinem Ton daß
Helene ihm nicht zu trotzen wagte Traurig hob sie ihr
thränenfeuchtes Gesicht empor und flüsterte sich zu ihrem
Bruder wendend verwurfsvvll

O Arthur Arthur wie kannst Du ihr so begegnen
ihr ein Strom leidenschaftlicher Thränen endete
ihre Rede

Des Grafen Stimmung ward durch diese neue Scene
nicht verbessert Schon halb im Gehen wandte er sich noch
mals zu der ehemaligen Schauspitlerin und sagte

Ich bitte mein Benehmen zu entschuldigen Sie wis
sen au Erfahrung daß die Rolle der Vertrauten immer
die undankbarste des ganzen Stückes ist

ES kommt nur darauf an wie man sie spielt Ver
trauensrollen mein Herr Graf müffen mit unendlicher
Sanftmuth und Geduld gegeben werden

Sie verneigte sich und ging
Helene zitterte daß ihr leidenschaftlicher Bruder scho

nungslos die Verwegene züchtigen werde die es wagte ihm

eine so rücksichtslose Zurechtweisung zu ertheilen sie
irrte Graf Sebo stand wie angewurzelt und starrte der
schlanken leichten Gestalt noch immer nach obgleich ihr
blaues Seidenkleid längst in der gegenüberliegenden Thür
verschwunden war Dann fuhr er wie ans einem Traum
erwachend mit der Hand über die Stirn und sich zu He
lenen wendend bot er ihr den Arm und führte sie schwei
gend in ihr Gemach nicht der leiseste Tadel über ihr auf
fallendes Benehmen kam über seine Lippen

Am Abend fand ein iri provisirter Ball statt Prinzeß
Ulrike war nicht erschienen sie hatte sich zum Kummer der
Herzogin wieder wie gewöhnlich mit Unwohlsein entschul
digen lassen

Herzog Carl welcher sie gegen ihren Willen besuchte
fand das schöne junge Mädchen ziemlich verdrießlich auf
dem Sopha liegend sie habe zu heftige Kopfschmerzen um
sich zu bewegen oder gar zu tanzen So waren denn ihre
beiden Hofdamen gleichfalls von dem Feste ansgeschloffen
Alle übrigen aber waren zugegen

Die Herzogin ließ Arthur von Sebo der ihre Gunst
im Sturme errungen hatte zu ihrer Partie Whist befehlen
sie spielte jeden Abend das Fräulein von Schirmberg
eine ältere Dame und Baron von Wehen bildeten die
Gegenpartei

Allein Graf Sebo unempfänglich für die ihm gewor
dene Ehre war heute sehr zerstreut die Thüren nach dem
Ballsaal standen offen und die flüchtige Tanzmusik die
vorüberwirbelnden Paare schienen ihn weit mehr zu beschäf
tigen als die Damen und Herren von gemalter Pappe
welche er in der Hand hielt

Eben tanzte Mathilde von Rhon vorüber kein Zweifel
sie war die graziöseste Dame des Saales und wie lebhaft
sie sich unterhielt jetzt mit dem Herzog nun mit dem
Grafen BentheimI Armer Graf Sebo In dem raschen
Takle der Musik walzten die schnellen Jahre an ihm vor
über Arme Herzogin Denn während Dein Freund die

kurze glückliche Zeit seiner Liebe nochmals durchlebt geht
Dein Robber unrettbar verloren I

In dem Ballsaale ging es ziemlich lebhaft zu Ma
thilde stand sich Kühlung zufächelnd in einer Fensternische
Prinz Albert hatte sie eben verlassen es war der erste
Augenblck an diesem Abend daß sie unzestört war und
sie freute sich darüber sie hatte so viel zu denken und zu
combiniren da legte sich eine Hand auf ihren Arm
und eine weiche leise stimme sagte

Mein liebes Fräulein verzeihen Sie o verzeihen
Sie uns

Aufblickend schaute Mathilde in die bittenden braunen
Augen der Comtesse Sebo Helene war schon länger im
Saale sie hatte mit einigen Damen gesprochen Zum
Tanze jedoch fühlte sie sich zu schwach zur Heiterkeit mcht
aufgelegt

Sie sind doch in den Tanzsaal gekommen Comtesse,
erwiderte die Hofdame freundlich das ist ja recht schön
von Ihnen

Mein Bruder wünschte es und dann wollte ich auch
Ihnen danken herzlich innig danken für die Güte welche
S e mir armen thörichtem Kinde bewiesen Nein sagen
Sie nichts mein Bruder hat Sie tief gekränkt verzeihen
Sie ihm ich bitte Sie er ist jetzt hart und kali geworden
er war es nicht immer o glauben Sie mir ich weiß noch
die Zeit wo er so froh so herzlich lachen und scherzen
konnte verzeihen sie ihm, fuhr sie abbuchend fort
er hat viel Kummer gehabt

Die kindliche Bitte das unschuldvolle Lächeln des
jungen Mädchens übten einen eigenthümlichen Zauber aus
Mathilde ein den Zauber des Fremdartigen Waren sie
ihr doch fremd geworden während ihrer Laufbahn auf dem
Theater und am Hofe Sie versuchte daher die Comtesse
zu beruhigen indem sie ihr versicherte es sei leicht begreif
lich daß Graf Sebo keine fremde wenn auch noch so
wohlgemeinte Einmischung in die Angelegenheiten feiner



Berlin 26 Mai Düs nun endlich constituirie fran
zösische Ministerium entspricht so ziemlich den Erwartungen
die über eine Art Auskunftslösung um über die Schwierig
keiten des Augenblickes hinwegzukommen sick nicht verstiegen

hatten Die National Versammlung führt kein gesundes
Leben mehr und kann sich doch zum Sterben nicht entschlie
ßen Gewiß drängt die ganze Lage unwiderstehlich zur Auf
lösung Aber das Wort ist leichter gesprochen oder ge
schrieben als ausgeführt und bis die Zauberformel die
allen unbekannten Gewalten Thür und Thor öffnet endlich
verkündet wird dürften noch einige Zwischenphasen zu über
winden sein Man begreift daß die französischen Gewalt
haber sich gegen eine Maßregel sträuben die jetzt Herrn
Thiers an so vielen Orten wählen lassen könnte daß seine
Rückkehr ohne einen Staatsstreich schwer zu vermeiden sein
würde Mit dem Letztern aber geht man in den Conjectu
ren etwas leichter um als die Sache denjenigen die dazu
greifen sollen erscheinen mag Hat man doch schon an den
Umstand daß ein General an die Spitze des neuen Mini
steriums in Ermangelung eines andern Präsidenten gestellt
ist allerlei gewagte Rechnungen knüpfen wollen Ein Ge
neral hat in Wirklichkeit den Vortheil daß er in der Regel
vom Kiegerhandwerk etwas mehr versteht als andere Leute
die Schwierigkeiten eines Kampfes mit Deutschland daher
zu würdigen weiß und in etwaigen Krisen die übrigens
nicht in Aussicht stehen sich besonnen und gemäßigt erwei
sen wird Die bei dem Empfang des neuen deutschen Bot
schafters in Paris gewechselten Worte lauten sehr friedlich
und es liegt nicht der geringste Grund vor daß man sie
nicht als ernst gemeint auffassen und behandeln ssllte

Die Bedeutung der Versicherungen von Friedens
liebe welche bei dem vorgestrigen Empfange des neuen
Deutschen Botschafters in Paris durch den Präsidenten aus
getauscht worden sind wird nicht sowohl durch die Worte
selbst als durch die Handlungen welche denselben folgen
klargestellt werden Wenn der ceremonielle Vorgang beson
dere Beachtung verdient ss liegt der Grund darin daß
Deutschland seinerseits dem Französischen Nachbar und Eu
ropa ein Pfand seiner Friedensliebe gegeben hat indem es
zum Nachfolger des Grafen Arnim eine ihrer Lebensstellung
nach wie durch ihre politische Stellung so hervorragende
Persönlichkeit bestimmte wie den Fürsten zu Hohenlohe
SchillingSsürst Marschall Mcc Mahon hat in seiner Ant
wort auf die Anrede des Fürsten diese Bedeutung des
Schrittes der Deutschen Regierung unverhohlen anerkannt
was die Französische Presse freilich zu dem Eingeständniß
verführen wird daß Deutschland nicht den Krieg sondern
den Frieden will

Die pariser Verhandlungen über die elsässisch loth
ringische Diözesan Abgrenzung sollen bereits beendet sein

Der ultramontaneu Kölnischen VolkSzeitung ent
nimmt die Elberselder Zeitung ihren Bericht über die
Ankunst Sr Maj des Kaisers in Rüdesheim Darin ist
nun keine Silbe erwähnt von dem wahrhaft enthusiastischen
Empfang welchen dem geliebten Monarchen die erzkatholische
Bevölkerung jener ganzen Gegend im Rheingau bereitet hat

In einem Artikel der unter dem Auspizien des Erz
bischoss Manning in London erscheinenden Dublin Review
Aprilheft S 299 heißt es wörtlich

Es giebt keinen Menschen mit gesunden Sinnen der
nicht wüßte daß die preußischen Bischöse keine Rebellen sind
denn sie zahlen ihre Geldstrafen lassen ihr Eigenthum
konsisziren und gehen geduldig ins Gefängniß ohne auch
nur den leisesten Versuch des Widerstandes zu machen
Allerdings sagen sie von xossumrrs Worte die so alt
sind wie das Evangelium Worte die einen Wiederhall
finden bei Tausenden von treuen Priestern bei Millionen von

Schwester dulde und sie erkenne deutlich daß sie wenn
auch in der besten Absicht doch eine große Thorheit began
gen habe

O nein, bat Helene dringend sagen Sie das nicht
denn ich komme mit einer großen Bitte zu Ihnen ich bin
so unerfahren so fremd hier Ich werde mich nimmer zwi
schen alle diesen glatten lächelnden Gesichtern heimisch füh
len ich werde tausend Verstöße begehen I O haben Sie
immer Mitleid wie sie es heute hatten Nehmen Sie sich
meiner an O stehen Sie mir immer bei trotz meines
Bruders

Kind liebes Kind Sie wissen nicht was Sie da von
mir fordern

Viel sehr viel aber Sie sind ja so reich an Güte
Mathilde ich weiß Sie würden eine Bettlerin nicht zurück
stoßen o und glauben Sie mir an Kraft und Hoffnung
bin ich ärmer als die ärmste Bettlerin

Mathilde betrachtete das schöne Mädchen zweifelnd und
von Zuneigung erfüllt

Nun denn, sagte sie endlich mein Wort Comtesse
ich will Sie schützen so viel ich vermag trotz Ihres Bru
ders, fügte sie leise hinzu Forts folgt

vermischtes
Am 2 Pfingstfeiertage ging zu Leipzig das kühne

in Deutschland noch niemals ausgeführte Unternehmen einer
Luftreise mit 5 Ballons zugleich vor sich Das
Wetter war insoweit günstig geworden als zu einem wirk
lichen schönen Sommertag nur etwas Windstille fehlte
Die sehr stark bewegte Last mochte Vielen die Aufsteigung
bedenklich erscheinen lassen indessen Herr Theodor Sivel
entschied sich in der Mittagsstunde kurz und bündig zur
Reise und es wurden nun auch ungesäumt die nöthigen
Vorbereitungen getroffen Die Füllung des größeren Bal
lons begann zwischen 3 und 4 Uhr die der kleineren kurze
Zeit später Diese Manipulation wurde sehr praktisch da
durch bewerkstelligt daß von dem Gasleitungsrohr welches
in den größeren Ballon führte vier dünnere Schlauche ab
zweigten und so die kleinen Ballons zu gleicher Zeit speisten
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nicht weniger treuen Katholiken Aber was nun Sieht das
aus wie Nachgiebigkeit gegen den Willen eines Despoten
Deutet es nicht vielmehr das Auskommen eines dumpfen
tiefen Gefühles der Unzufriedenheit an welches wenn man
es sich entwickeln läßt leicht eine Gefahr für den Staat
werden könnte Die germanische Race besitzt eine lang
müthige Geduld aber die Geduld hat ihre Grenzen und
kann zur Leidenschaft aufgestachelt werden und die Leiden
schaft zur Rebellion

Der Präsident der preußischen Staatsschuldenver
waltung v Wedell früher R gierungs Präsident in
Mersebnrg ist am 24 d Mts in Berlin gestorben die
Kreuzzeitungspartei verliert in ihm eine Hauptstütze

Am 26 d Mts ist der Abgeordnete v Mal
lin ckr odt in Berlin Plötzlich gestorben Die Ultramon
tanen in Deutschland verlieren an ihm den schneidigsten
Verfechter ihrer Sache der er bis zu ihren äußersten Con
sequenzen ergeben war

Wie das Journal Borsa in Genua meldet hätte
der dortige deutsche Generalkonsul mit dem italienischen
Marine Ministerium Verhandlungen darüber eingeleitet daß
deutschen Reichsangehörigen die Erlaubniß ertheilt werde
auf italienischen Wersten Schiffe bauen zu dürfen

Straßburg 24 Mai Wie im vorjährigen Mai so
sind auch jetzt wieder alle Gedanken des hiesigen politischen
Publikums nach Versailles gerichtet und mit leidenschaft
licher Spannung sieht man dem Abschluß des dortigen
Schaukelspiels entgegen Die Bauermädchen bekommen re
ligiös politische Visionen wie neulich in der Nähe von Mül
hausen e nes den Grafen von Cyambord bereits wenigstens
von der Jungfrau Maria anerkannt sah und die Männer
reden eifrig in den Gcdankengängen der Politik Thiers
Gambetta Das zieht die Aufmerksamkeit ab von den eige
nen Dingen und so schweigt die Geschichte von der Man
datsniederlegung der Prolestabgeordneten nur ganz verloren
erschien neulich die Notiz der Abg Lauth werde in einem
Circularschreiben seinen Wählern Aufklärungen über seine
Ansichten und Absichten geben Ob nicht am Ende auch
dieses in der Aufregung über die Vorgänge in Versailles
erstickt steht dahin

Wiuterthur 25 Mai Der hier tagende schweize
rische Arbeitercongreß sprach sich für Annahme der zehn
stündigen täglichen Arbeitszeit aus und beschloß den deut
fchen Arbeiterverein in Zürich vom Eongresse auszuschließen

London 25 Mai Die erste Expedil on zur Beob
achtung des Lenus Durchgangs ging am Samstag nach
Rodriguez und der Kerguckn Jnsel ab S e nahm vei lahe
156 Tonnenmaß Apparate und außerdem Lebensmitiel für
den gesammten Stab mit die Beobachtungen leitet der
königliche Astronom Sir Georges Direy Beobachtungen
finden auf den Sandwichinseln auf Neuseeland in Aeghp
ten und Privatbeobachlungen des Obersten Campdell in
Theben statt

Die neue Combination der Dinge in Frankreich
flößt in England kein Vertrauen ein DaS künftige Ea
binet wird der Times telegraphirt kann nur leben
wenn es thut als wenn es todt wäre Es wird fallen
wenn es etwas mehr als bloße Verwaltung versucht aber
es wird ganz ebenso gewiß fallen wenn es das Land nur
administrativ regiert ohne einen Versuch eS politisch zuj
organisiren Aehnlich spricht sich die Times in ihrem
Leitartikel aus

Paris 25 Mai Nisvre Departement wurde der
Bonapartist Bourgoing mit 37,666 Stimmen gewählt gegen I
den Republikaner Gudin der 32,156 Stimmen erhielt

Während der Füllung machten sich verschiedene Windstöße
recht lästig fühlbar und es hallen die mit dem Festhalten
der Luftfahrzeuge betrauten Mannschaften der Feuerwehr
Rettungs Compagnie alle Kräfte einzusetzen um die ihrer
Obhut Befohlenen nicht vorzeitig entfliehen zu lassen In
der That es war ein schönes imposantes und aufregendes
Schauspiel die fünf Ballons vom Winde bewegt bald an
einander anschlagen bald sich ganz tief auf die Erde und
gegen die Reihen des Publikums neigen zu sehen Das
Schauspiel wurde noch interessanter als Herr Sivel die
vier Außenballons mittelst einer an und für sich sehr ein
fachen Stangen und Leinen Vorrichtung an den Mittel
Ballon heranzog und an den Ring befestigte Kurz vor
6 Uhr war Alles so weit fertig daß die Aufsteigung erfol
gen konnte Herr Sivel prüfte die Tragfähigkeit seines
Geschwaders und lud sodann einen der Herren die sich zur
Mitreise gemeldet hatten einen leipziger Kaufmann zum
Einsteigen in die Gondel ein Unmittelbar darauf wurden
die Ballons frei gegeben und sie schwebten mit majestätischer
Ruhe über die Bäume des Rosenthals und die Stadt em
por DaS anwesende Publikum begleitete die Abfahrt mit
Zurufen welche die Reisenden aus weiter Höhe herab er
widerten Die Fahrt selbst ist in der besten Weise verlau
sen Der Ausblick auf die Erde ist bei der vollen Sonnen
beleuchtung ein prachtvoller gewesen und es hat sich ihm
noch ein vollendet schöner Fernblick hinzugesellt Die Hö
henzüge der sächsischen Schweiz des Erzgebirges des thü
ringer Waldes und des Harzes sind ganz deutlich hervor
getreten Die erreichte grögle Höhe betrug gegen 16666
Fuß in dieser Höhe war die Lust merklich dünn Einige
Minuten nach 8 Uhr erfolgte ganz glücklich die Landung l
in der Nähe des Dorfes Wüsteneutsch bei Dürrenberg j
Der Ankcr hatte in einen Baum gefaßt und mußte von da
herunter geholt werden Vor dem Niedergehen hatte Herr
Sivel die Stangen mittelst deren die kleineren Ballons am
Ring befestigt waren losgelöst und an der Außenseite der
Gondel eingehakt Nachts 12 Uhr waren die Reisenden
mit Allem was zu ihrer Luftflotte gehörte bereits wieder
zu Wagen im Pfaffendorfer Hofe angelangt

Für den Legitimisten Pizzas wurden 4527 Stimmen ab
gegeben

Paris 26 Mai Der Sieg der Imperialisten in
Niövre macht großes Aufsehen Der republikanische Ean
didat Thurigny hatte dort am 12 October 1873 39,872
und die Conservatiom 28,255 Stimmen also der erstere
11,677 Stimmen mehr Gestern erhielr Bourgoing der
Imperialist 37,599 Stimmen die Republikaner 32,157
und tie Legitimisten 4527 Die Republikaner verloren
also 77 5 Stimmen während die Bonapartisten und Legi
timisten zusammen 13,871 Stimmen gewonnen haben

Der Francais versichert am nächsten Donnerstag
werde die Nationalversammlung eine Botschaft Mac Mahon s
oder ein ministerielle Erklärung über die Regierungspolitik
erhalten Laut der Presse hat im Elyses das gestrige
Manifest Thiers hohe Befriedigung erregt

Man glaubt der größte Theil des linken Centrums
werde Thiers Auflösungspolitik nicht billigen und die Re
gierung unterstützen Dem seit acht Monaten verbotenen
Alsacien industriell ist der Zutritt in Frankreich wieder ge
stattet worden

Die Corr Havas schreibt Das neue Ministerium
wird vor Allem das Gesetz über die hohe Kammer zur Ab
stimmung bringen Das wäre denn doch etwas kühn

Aus Nizza 23 Mai w rd derselben Korrespondenz
berichtet Unser Journal hat heute eine Sensationsnachricht
gebracht welche allgemeinen Unglauben erregt Das Blatt
will nämlich erfahren haben die Regierung habe ein Eom
plott entdect welches die Befreiung des Marschalls Ba
zaine bezweckte und dieser sei in seine Zimmer consignirt

Rom 25 Mai Das Unwohlsein des Papstes dauert
fort er Papst lehnte die Zuziehung anderer Aerzte zur
Consultation ab er brachte übrigens gestern einige Stunden
außerhalb des Bettes zu

Madrid Marschall Concha der Befreier von
Bilbao zieht sich in räthselhafter Weise immer mehr ven
dem Schauplatze seiner letzten Erfolge zurück nun ist er in
Vitoria augekommen Der Verkehr im Norden ist jetzt
nicht viel besser gejchützt als vor dem Siege Die Som
morostro Bergwerke stocken die Nervionmündung ist eben
falls nicht sicher

Petersburg 24 Mai Hier sind kürzlich in Gegen
wart hoher militärischer Autoritäten Versuche mit einer
von dem Oörist Barmin erfundenen fliegenden militärischen
Eisenbahnküche gemacht worden und haben ungemein gün
stige Resultate ergeben DaS Ehst m dieser Obnst Bar
minscheu Eisenbahnküche ist eine Vereinigung der Dampf
küchen mit den fliegenden Kriegöküchen Die Küche b fin
det sich in einem Waggon zunächst der Locomotwe wird
durch derm Dampf geheizt und funciionirt während der
Fahrt so daß die transportirten Truppen auf jeder be
liebigen Station ohne jeden Aufenthalt und jede locale Vor
bereitung ihre fertige Mahlzeit erhalten können Wasser
wird in dieser Küche innerhalb 4 5 Almuten zum Kochen
gebracht aus den berühmten während des letzten Chiwa
ftldzugks so bewährten Danilowskh schen Conserven präpa
rirte Speisen Mittagsrationen für 866 Mann
waren innerhalb 2V Minuten fertig zur Vertheilung

Land und Hanswirthschaft
Dünger für Obstbäume Man nehme ein Pfund

Leim kocht denselben bis alle Theile flüssig sind vermenge
ihn dann mit etwa 46 Maß Wasser und gebe hiervon
jedem Stämmchen nachdem die Erde um dasselbe ein wenig

I aufgelockert 4 bis 6 Maß Die gute Wirkung wild schon
in einigcn Wochen wahrzunehmen sein

W e die N Berl Musiker Ztg mittheilt ist
das Original Mannscnpt der Ouvertüre zu Webers Obe
ren in der Kaiserlichen Bibliothek zu St Petersberg wie
der aufgefunden worden

Ueber den Kometen Coggia veröffentlicht die Kai
serlich Königliche Sternwarte zu Wien in der W Ztg un
term 21 d M Folgendes Der von Herrn Coggia am
17 v M in Marseille entdeckte Komet dessen erste Be
obachtungen in der Wiener Zeitung vom 24 v M bespro
chen wurden verspricht in einigen Wochen auch für weitere
Kreise eine interessante Erscheinung zu werden

Drei amerikanische Zechbrüder gaben sich beim
Abschied von der Kneipe das Ehrenwort den ersten Befehl
welchen Jeder bei seiner verspätete Heimkehr von seiner
Frau erhalte unbedingt erfüllen zu wollen und solle der
jenige welcher gegen das Uebercinkomnien handle anderen
Tages 5 Dollars Strafe zahlen Schon am folgenden
Morgen waren die Drei pünktlich wieder am Platze und
erstatteten sich gegenseitig Bericht über ihre jüngsten Erleb
nisse Master Walker berichtete er sei daheim im Dunkeln
über einen Backtrog gestolpert und seine Frau habe ihm
zugerufen Bill tritt doch lieber gleich in den Teig den
ich gemacht habe Ganz wie es Dir beliebt Maggie,
sagte Walker streckte seine Füße in den Teig und dann
in daS Bett Brown erzählte Meine Frau war zu
Bette gegangen als ich im Dunkeln an die Möbel stieß
und herumpolterte und rief mir da sie dies hörte grim
mig zu Wirf gleich den Glasschrank um Du SaufauS
Ich gab dem Schrank einen Stoß daß er purzelte und
Alles in Scherben ging Meine Frau wurde ganz wild

t und ich werde noch lange daran denken Master Wil
j son der Dritte machte ein ziemlich langes Gesicht Als

ich nach Hause kam begann er und im Dunkeln herum
stolperte gab mir meine Frau den nicht ganz christlichen
Rath Brich Dir doch das Genick entzwei Bei Leibe
nicht liebe Käthe dazu ist noch lange Zeit jetzt thu ich s
aber nicht lieber bezahle ich die Zeche Hier sind meine
5 Dollars fragt mich nun nicht weiter wie mir s noch
ergangen ist
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Sprechsaal
Unsere öffentlichen Anlagen welche in den letzten Jah

ren nicht unerhebliche Geldopfer für Bodencnllnr und Ni
vetlirungm v mrsacht bedürfen nun auch eine dementspre
chend Ausschmückung und Verooüstäudignng man vermißt
hier noch manche B umen des Frühlings unv zwar in erster
Linie Zwiebelgswächse unsere ersten Frühlingsboten welche
längst ihrer Farbenpracht und ihres süßen Duftes wegen
Jedermann Lieblinge sind

Akdann fch n uns Stauden fast gänzlich deren
Werth da stlbe so wenig Berwenvung gefunden ganz un
terschätzt erscheint und doch dürfen selbe in einer guten
Anlage theils einzeln auf Rasenplätzen wie auch am Rande
dcr Gehölzpartieen nicht fehlen

Schließlich mangeln uns noch verschiedene Sträucher
und Bäume welche durch ihre Form Farben oder Blüthen
pracht imponireu

Da oben Gesagtes voa allen Seiten die es für ange
nehm und erfreulich finden bei den sich immer mehr aus
dehnenden städtischen Anlagen und sonstigen Verhältnissen
es für geboten halten etwas in der Sache zu thun Aner
kennung findet lassen mir den ausgesprochenen Gedanken
als ein Bedürfniß erscheinen uns der Hoffnung hingebend
daß billigen Wünschen die Erfüllung nicht versagt sein wird

C Röder

Dem Einsender des Aufsatzes in einer der letzten Num
mer des Tageblatts geschrieben zur Eröffnung der neuen
noch namenlosen Straße unterzeichnet 15 N besten Dank

Wir sind überzeugt daß er im Sinne der ganzen Bür
gerschaft gesprochen glauben auch nicht zu irren in der
Meinung daß hinter 15 N em hallescher Patriot sich
verbirgt der sich für das Aufblühen seiner Vaterstadt leb
haft indressirt und der auch m städtischen Angelegenheiten
ein Won mit zu reden hat Ist diese Meinung begrün
det dann hätten wir in den Fragekasten des Tageblatts
wohl einige Zettel zu weifen die Herr ü N uns wohl im
Sprechsaale beantworten wird

Ister Zettel
Warum ist die häßliche MartinsbergS Mauer nur stel

lenweise abgebrochen

So viel wir uns erinnern ist von beiden städtischen
Behörden der Beschluß gefaßt worden das alte Bollwerk
bis zur Strußenfoole abzutragen mit Trottoirplattm zu be
leg n und an den gefährlichen Stellen mit einem leichtes
eizeruen Gi ter zu verseyen Lsoll dieser Beschluß erst
später ausgesühn werden, so fürchten wir die schönen und
kostsuren Aulagen leiten darunter ja werden wohl zum
Theil ganz zerstört

2ter Zettel
Soll der alle Musitantentyurm den man ruinenhast

zugestutzt hat wirklich steyen vleibsn
Wir wissen sehr wohl daß über diese Frage die An

sichten getheilt sind Die Romantiker halten den alters
grauen Thurm sür malerisch schön Ja wenn die Ruine
epheuumrankt zwischen Büschen und Bäumen stände I
ader hier an der lebhasten VerkehrsftrHe wirkt sie kahl
und nüchtern Unsere unmaßgebliche Meinung würde lau
ten weg mit dem alten Steingerumpel I

3ter Zettel
Wie steht es mit dem Soldatengottesackcr den wir

als die natürliche Fortsetzung unserer neuen Anlagen an
sehen

Wird es den muthiz anstürmenden Pfortenöffnern noch
gelingen Bresche in die Mauer zu legen oder werden sie
geschlagen von den tapfern Vertheidigern leidtragend ab
ziehen müssen

Auch in dieser Frage wird Livis R Is der wie man
sagt in diesem Streite das staubaufwirbelnde Karnickel ge
wesen sein soll Auskunft geben können

4ter Zettel
Wie wird die neue Straße getauft werden Einer

hat s bereits Kaiserstraß Uns schon recht aber auf der
einen Seite nimmt sie sich doch bis jetzt sehr wenig kaiserlich
königlich aus Andere Namen schwirren in der Lust
Victoria Bismarck Delbiück Jacob Friedens Post
Straße Graben am Graben im Graben Martins Graben
Mittel Promenade Neueste Promenade u s w n s w nur
nicht Schießgraben Promenade das ist denn doch etwas zu
langathmig und zungenverrenkend Avis

Die Abendglocken
Aus dem Englischen des Thomas Moore übersetzt von

Gustav Haller
Beim Abendgang der Glockenklang

Ertönt so süß wie Wnndersang
Von Jugendglück im Vaterhaus
Bei Glockenklang zog einst ich aus

Die schöne Zeit st längst vorvei
Manch Herze brach im Lebensmai
Ruht ties im Grab und hört schon lang
Schon lang nicht mehr der Glocken Klang

Und so wird s sein wenn ich einst todt
Die Glocke tönt umö Allendrot
Nur andre zieyn das Thal entlang
Und preisen laut der Glocken Klang

Ilross LveirrnA Ls1l3 von Thomas Moore
ist in zahlreichen Verdeutschungen vorhanden dennoch biete
ich hier noch eine Uebersetzung aber mit der besonders wirk
samen Cäsur des Originals die nachzubilden bisher nur
einer meiner Vorgänger unternommen hat und dessen
Uebersetzung hat andere erhebliche Mängel O U

Wohlthätigkeit
1 H am 2 PfinMe erlage in der St Ulrichs Kircle

für Arme gegeben ist der Bestimmung gemäß hen e ver
wandt Matlh 5 7

Halle den 2V Mai 1874 Sickel Pastor
1 am 25 Mai c im Beck n der Dvmlirche vor

gefunden ist der Bestimmung gemäß einer armen Kran
ken übergeben welche um mir dem Geber herzlichst dauit

Halle den 26 Mai 1874 v Zahn
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Mecklenburger Pferde A Lotterie
Ziehung am 3 Juru Eaca 15 jl Ge omne Houpt Ge

winn 1 elegante Equipage mit 4 Hochedlen Pferden
Loose Stück 1 zu haben in der Expedition d Bl
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Bekanntmachung
Warnung vor zu stark gepreßter Briefcouverts

Es ist die Wahrnehmung gemacht worden,Z daß zur Couvertirung von Briefen noch
immer in nicht srüenen Füllen zu stark gepreßte CouvertS verwendet werden Der
artige Ccnverts sind nicht empsehlensweith da sie während des Transports und der posta
lischen Behandlurg an den Römern leicht ausspringen so daß die Einlage oftmals bloß
gehegt und der G fahr aukgesetzt ist aus dem offenen Conver herauszufallen Das Pu
blikum wird dah r iin ebenen Interesse aufs Neue ersucht sich des Gebrauchs zu stark
gepreßter BriefcouverlS zu enthalten und nur recht hallbare CouvertS zu verwenden Zu
gleich benutzt das Generat Postamt diese Gelegenheit wiederholt von dem Gebrauch der für
den Empfänger so sehr lästigen ganz zugeklebten Converts abzuralhen

Berlin den 22 Mai 1874 Kaiserliches General Postamt
Bekanntmachung

den Remonte Ankauf pro 187 4 betreffend
Zum Ankauf von Remonten im Alter von vorzugsweise drei und ausnahmsweise

vier und sünf Jahren sind im Bereich der Königlichen Regierung zu Merseburg sür dieses
Jahr nachstehende Morgens 8 Uhr beginnende Märlte anberaumt worden und zwar

den 21 August in Wittenberg
den 26 August tu Pretsch
den 27 Angnst tu Tütien
den 28 August in EUenburg
den 29 August in Torgau

Die von der Militair Eommission erkauften Pferde werden zur Stelle abgenommen
und gegen Quittung sofort baar bezahlt

Pferde mit solchen Fehlern welche nach den Landesgesetzen den Kauf rückgängig
machen sind vom Verkäufer gegen Erstattung des Kaufpreises und der sämmtlichen Unkosten
zurückzunehmen auch sind Krippensetzer vom Kauf ausgeschlossen

Die Verkäufer sind ferner verpflichtet jedem verkauften Pferde eine neue starke
rindlederne Trense mit starkem Gebiß und Ringen versehen eine starke Kopfhalfter von
Leder oder Hanf mit zwei mindestens zwei Meter langen starken Hanfstricken ohne
besondere Vergütung mitzugeben

Kriegs Ministerium
Abtheilung sür das Remonte Wesen

gez v Schön v Klüber

Mldkasten Diebstahl mittelst
Einsteigeus

In der Nacht vom 1 zum 2 Pfingstfeier
tage ist aus dem Reoierhause der Psänner
schastlichm Grube Alt ZscherbM witterst
Einsteigens ein zwei Eentner schwerer eiserner
Kasten mit etwa 25V Thalern Inhalt gestoh
len und der Kasten seines Inhalts beraubt
etwa 1VW Schritt von ver Grube entfernt
nach Bennstedt zu vorgefunden worden

Dn Diebstaht betreffende Anzeigen bitte
ich mir oder der nächsten Polizeibehörde
chtennigst zu erstatten

Halle den 2V Mai 1874
Der Staats Auwalt

Ein anständiges junges Mädchen von aus
wärts sucht zum 1 Juni einen guten nicht
zu schweren Dienst Zu erfragen Vormittags

Scphienstr 15 III
Ein anständizes junges Mädchen von aus

wärts sucht baldigst einen Dienst
zur Stütze der Hausfrau Näheres

Slrohhofespitze 26 2 Tr
Eins fein möbl Wohnung 2 Zimmer ist

zu vermiethen Brüderstraße 6 I

Ein arbeits Mädchen mit g Attest sucht
noch l Juni für Küche n Hausarbeit Stelle
durch Fr Rötscher Kutte Pforte 5

Zu vermiethen
eine größere Familienwohnnng

Telitzscherstr 7

Unmöblirt 2 heizb Stuben nahe dem
Bahnhofe 1 Juli od später zu vermiethen
Näheres in der Exped d Bl

Steckbrief
Der erst üm 17 März v Js aus dem

Gefängnisse entlassene Handlungskommis Adolf
Mnfchold aus Lichterfelde bei Berlin 28 I
all 1 Bieter 51 Centimeter groß schlank
blond mit blauen Augen und wolligem Kinn
nnd Schnurrbarte eine Brille tragend wel
cher eine Chlinderuhr nebst Ke te von Silber
gestohlen hat wird der Vigilanz der Behör
den empfohlen Ich bitte um feine Verhaf
tung

Halle den 23 Mai 1874
Der Staats Auwalt

Mittelst Einbruchs
sind am Vormittag des 18 d M zu Cro
ueudorf gestohlen

eine Frauen Double Jacke ein Schinken
prüf Rothwürste eine Bratwurst

Ein Mensch etwa 5 groß mittler Sta
tur 25 36 Jahre alt barttcs mit dunklem
J quet dunkler Mütze und hellgrauen Hosen
betleidet der sich über Schönnewitz nach Ea
nena zu entfernt hat ist der That verdächtig

Anzeigen bitte ich mir zu erstatten
Halle den 23 Mai 1874

Der Staats Auwalt

Möbl Zimmer zu verm Mauerg 16 III
Möbl Wohnung u Eab sof zu vermiethen

Leipzigerstraße 44 1 Tr
Möbt Zimmer m Kab an 1 od 2 Herren

sogl zu vermiethen gr Klausstraße 38

Zn vermiethen
Stube 2 K u K Hoswohn an einzelne
ruhige Leute z um 1 iZuli be ziehb Harz 16 a

Eine Wohnung von 2 Stuben 2 Kam
mern Küche und allem Zubehör ist 1 Juli
oder auch später zu vermiethen

gr Klausstraße 8 im Laden

Ein Logis 2 Stuben 2 55 K
u Küche u eine möbl Stube u
Kammer sind sofort zu beziehen

kl SteinstraHe 2
2 St 2 K u K zu verm Lindenstr 4
Möbl Stube u K zum l Juni zu verm

am Bahnhof 8 1 Tr
Eine möbl St mit Bett an emen Herrn

zu vermiethen Fleischergasse 2 Part

Stube u Kammer an eine anständ Dame
zu vermiethen Näheres bei Hrn Kaufmann
Rathcke Fleischergasse 25 2 Treppen

Möbl St zu verm Hospitalplatz 6
Möbl st u K zu verm kl Sandb 20 II

Freund möbl St n K zu verm Trödel 17
Anst Schläfst gr Ulrichsstr 52 Hof I
Anst Herren erh Kost u Logis

Königstraße 2t Kellerwohnung

Anst Schlafstelle Neustadt 4 1 Tr
Mädchen finden Schlafstelle mit Kost

alte Promenade 16a im Laden
2 Schläfst mit Kost an der Halle 19,1
Schlafstellen Königsstraße 17 Hof
Zwei große trockene

Waaren Keller
sind zu vermiethen

große Klausstraße 8 im Laden
Eine kleine Wohnung mit Werkstatt wird

gesucht C Iahn gr Ulrichsstraße 58
Mne Wohnung v 2 St 1 2

K n Zubehör p I Oct gesucht
A dr unter K in der Exped

Eine kl St f eine alte Frau sogl gesucht
Zu erfr bei Fr Schütze Hospitalplatz 2



Wundheit ist Reichthum

Deutsches

Malz AM
als

Porterbier
Extract

vorzüglichstes Hilfs und Stärkungsmittel
bei allen körperlichen und geistigen Leiden
Dieses mein Deutsches Porterbier hat nach
genauer chemischer Analyse des Herrn vr
Tieftrunk vor vielen anderen derartigen
Präparaten den meisten Nahrungsstoff wird
nach Vorschrift und mit besonderer Achtsamkeit
gebraut und erfreut sich der verbreiterten
Empfehlung der größten Autoritäten der
Medicin

Preis Fl 2 H 17 Fl 1 excl Fl
oder auch 17 Marken zu beliebigem allmäh
ligem Gebrauch Echt

Aerdstei IZitteidivi
rein und unverfälscht das beste der Gesund
heit zuträglichstes Hausbier sowie für stillende
Frauen ferner bet rhachitischen scrofulösen
und verfütterten Kindern bei Knaben und
Mädchen die durch rasche Entwickelung Wachs
thum herabgekommen sind und an Ver
dauungsbeschwerden leiden

Preis s Fl 1 A 25 Fl 1 5A excl
Flaschen von beiden Sorten halte ich fort
während reichhaltiges Lager und gebe von

Tonne an in Fässern zu Originalpreisen
ab Die Lieferung erfolgt kostenfrei ins Haus

KZ Halle a/GRathhausgasse 8
Niederlage des echten deutschen Porters und

Zerbster Bitterbieres
Gleichzeitig empfehle ich

Fl 2 A 16 Fl 1 A
Vei linei T volz Fl 1 22 Fl 1 frei ins Haus

Bestellzettel sind in meinem Comptoir und
bei meinem Bierfahrer in jedem Quantum
zu haben

Niederlage meiner Biere halten die Herren
C Viertens gr Ulrichsstraße 34
F Hänschel gr Steinstraße 1
C Kamm gr Ulrichsstraße 13
C Schimpf Kapellengasse 8
W Aßmann gr Ulrichsstraß 28

18

Da mein Lager in ganz kurzer Zeit geräumt jein muß empfehle
zu und unter Selbstkostenpreis

schwarze nnd weisze Tülls zu Blousen Ueberwürfen Passend
Schweizer Klcidermulls in glatt n gestreift Schweizer Kleiderwaschgaze
Spitzen in allen Breite und jedem Genre Spitzen Umhänge
Schleifen Garnituren Westen bcniihte und aufgezeichnete Decke
weißleinene Taschentücher gestickte echte Batisttücher
Oberhemden Kragen Stulpen weiße RippS Piqu6s
weiße Waffel Bettdecken Preis 2 O für H
Chiffon Shirting Dowlas Rester von Neglig6 Stoffe
gestreifte Satins in Prima Qualität Schürzen für Damen Kinder
weiße seidene Tücher jetzt von 9 an seidene Cravattentücher

weiße Unterröae mit breiten gestickten Einsätzen Preis 2 H für 17 H
do mit breiten gestickten Falbeln Preis 3 für 2 A
do mit ganz breiten gestickten Falbeln Preis 4 ür 2 H

weiße Schleppröcke mit ganz breiten gestickten Falbeln Preis 5 für 3 A
Moir6e Stoffröcke

8 große Mrichsstraße 8

Für Stellmacher
Aus dem Holzplatze von MSZdKLS M MMZ Kömgsftr 24

ist ein Posten Wfür auswärtige Rechnung preiswert zu verkaufen

Die Wi U i I sche Kohlenformerei
in

liefert 1000 Stück 92 Kubikzoll große Kohlensteine au bester Z cherbeiier Kohle für
6 Thaler frei ins Haus Bestellungen werden im Geschäft der Herren

Richard Fuß gr Schlamm 3
Gustav Moritz gr Steinstraße 53
Aug Peter Rannische Slraße 2
Otto Ströhmer Scharnzasse 1
F W Volk alte Promenade 28

angenommen und prompt von mir effectmrt

Havanna Honig
weiß und sehr schön schmeckend

6 empfiehlt
OHtO
TF Bei Entnahme größerer

Qnantitätcn billiger

Zum jetzigen Pfingstmarkt
halte ich ein Lager mit

fertigen Federbetten
in Auswahl zum Verkauf bei

Herrn ITümpIvr
Gasthof zum Pelikan in Halle a/S

Cteinweg 44

ÄM aus Naumburg

Der evangelische Verein für die
Provinz Sachsen

wird seine nächste Generalversammlung in Halle am Montag und Dienstag den 1 und
2 Juni abhalten und werden seine Mitglieder und Freunde gebeten sich an derfetbcn
möglichst vollzählig zu beteiligen

Montag den 1 Juni Abends 6 Uhr Gottesdienst in der Marktkirche Die
Predigt wird Herr Prof Dr WolterS halten

Abends 8 Uhr Versammlung im Schützenhause I Referat des Abgeordneten
Herrn Stadtrath Fubel über die die Kirchengemeinde Ordnung betreffenden Verhandlungen
des Abgeordnetenhauses 2 Besprechung über das künstige Verhältniß des Unionsvereine
zum evangelischeu Verein

Dienstag den 2 Jnni Vorm 9 Uhr Versammlung im Volksschulsaale 1 Ueber
die durch die neuere Gesetzgebung herbeigeführte Veränderung im Verhältniß von Staat
und Kirche Herr Prof Dr Beyschlag 2 Die Aufgaben der Ev Kirche gegenüber
der Civilstandsgefetzgebung Referent Herr Superint Felgenträger

Der Vorstand

Wilmeliillei
trister ck kossmamis s M5ek,

8axonw v Vlemvils NÄIlvr
Iti Uttlv

einplslils uvtsr ävr rösstsu 8c Ii
clität ii I sistuvAslakiAllsit Hntsrriolit Arktis

ürust I tÄdi S Uitekk Ar vlricksstr 8
Geübte Schneiderinnen werden gesucht

sowie junge Mädchen welche es eigen uud
gut lernen Wolle können sich melden

gr Steinstr 66 I
Nähmädchen

auf Maschine und Hosen geübt finden loh
nende Beschäftigung Schulgasse 2d II

Ein ordentliche Dienstmädchen wird zum
1 Juni gesucht Martinsgasse 7

Em anständiges Mädchen findet zum eisten
Juli gule Stelle

gr Steinstraße 73 2 Tr
Ein Mävchen fiir den ganzen Tag g fucht

Fleischergasse 19 bei Hempel
Eine Aufwartung

für guten Lohn wird gewünscht
Marktplatz Nr 3 im schiimladen

Ein orLentlichcö Mädchen von IS 16
Ja hren zum I Juni gesucht Leip ger sir 66

Eine Aufwartung zum sofortig Antritt
gesucht Barsüßerstr 6 Part

Orcl Aufwartung grsucht Bieilestr 33 I
Einige kräftige Mädchen

finden Arbeit vei
Ludwig Bötcke Nachs

Bescheidene Anfrage
Wie hat sich ein Hunccbesiyer zu verhal

ten welcher seinen Hund mit Beißkorb Md
steuermarke versehen u mittelbar bei sich
führt wenn ihm derselbe vom Abdeckerknecht
im Beisein des Polizeisergeanten weggenom
men wird

Um baldige Antwort bitten
Viele Hundebesitzer W Zeuuer

Halle den 26 Mai 1874
Damen welche einen Sommer Aufenthalt

im schönsten Theil des Harzes wünschen fin
den angenehme und billige Pension bei einer
älteren alleinstehenden Dame im Harz

Näheres unter der Adresse N N poste
rest Wernigerode

Große fette Flundern n geräucherte
Aale erhielt

Leere Wein u Selterflaschen tauft Nets
C Müller

Indischen Syrnp 5 M 2 H zerdrochene
Gurkenstücken Sahnenbutter Magdeb
Sauerkohl delicales Pflanmenmnß Neue
Heringe a Schock 1 in Tonnen noch
bedeutend billiger Kochfleisch von Reh empf

1 5IüII r

Hierher sehen
Durch günstige Einkäufe giebt es von heute

bis Sonntag feinstes Ochsenfleisch trichinen
sreies Schweinefleisch Auch schlachte ich ein
recht feistes Kalb mit Wer sich nun dazu
hält kann billig und gut einkaufen bei

Auction
Sonnabend den 39 d M Vorm 19 Uhr

sollen große Wallstraße 42 wegen Aufgabe
des Geschäfts 1 Paar starke Arbeitspferde
1 vierzölliger Lastwagen sast noch neu ein
schmaler 2spänniger Wagen und etliche alte
Pferdegeschirre meistbietend verkauft werden

E Lützner Auktionator

699

Sparael
gr WallstraHe 1

fogl auSzul Näh i d Exp

Auction
Sonnabend den 30 Mai er Bormit

tag 11 Uhr versteigere ich im Gasthof
zum rotheu Roß Leipzigerstraße 74

2 Kutschpferde Schimmelstute 7 und
S Jahr alt flotte Gänger 1 Droschke
ein n zweifpännig zu fahren 1 star
ken einspännigen Leiterwagen 1 Heck
selbank 2 Spitzkummete n verschied
Stallnteusilien

w ist Anct Comm
2 neue birkene Kleider Secretäre steheu

z u verka ufen Flelschergasse 2 part
Neue fertige Federbetten und weiße Bett

sedern preiswerth zu verkaufen

Trödel 29 3 Haus rechts
Eine Guitarre und 2 Klarinetten billig

zu verkaufen Wuchererstr 3
Eine ausgespielte Violine jüc Anfänger ist

preiswerth zu verkaufen Näh in d Exped
1 alter Kinderw zu verk Lang gasse 23
Gerstenstroh zu verkaufen

im grünen Hof
Ein Hans zu kaufen gesucht mit Thor

einfahrt und Hos oder Hintergebäuden Of
ferten A F Nr 10 xosto r st Ilallo s/8

Schuhmacher zum Vorrichten unv Kleben
gesucht in der

Schuhfabrik von H Meyer
Leipzigerstrale 17

Zwei Tagschneider sucht
A Kaiser Schneidermstr Dachritzgasse 14

Ein Schneidergeselle aus Hosen findet
Beschäftigung Schulgasse 2d 2 Tr

Schuhmacher aus Herren und Knaben
boden gesucht in der

Schuhfabril von H Meyer
Leipzigerstraße l7

Tüchtige Schlosser finden dauernde Arbeit

bei Greßler alter M arkt 25
Ein des FahrevS kundiger Knecht wird

gesucht Gciststtake 43
Gartenarbriter sucht Jägerplatz 4
Ein verheiratheter Arbeiter findet dau

ernde Beschäftigung bei
Albert Schaaf Mühlgraben 3

Cin Schreiber
von 14 bis 16 Jahren findet Stelle auch
wird ein Laufbursche der eine gute Hand
schrift schreibt sofort gesucht durch

Frau Binneweiß
Ein gewandter Schuikuabe zum Wegelau

fen gesucht gr Brauhausgasse 31 part
Ei flinker Schnlkvabe der bald mit

konsirmin wird findet ali Lansbnrsche dau
er noe Stellung Barsüßerstrage 6

Gesncht
wird ein erfahrenes Mädchen für Küche
unv Hausarbeit pro 15 Juni oder 1 Juli
bei hohem Lohn vor dem Klausthor 1

Ein ordentliches ehrliches Mädchen wel
cheS in allen häuslichen Arbeiten erfahren ist
auch mit einem Kinde umzugehen versteht
wird zum 1 Juli in Dienst gesucht

Moritzzwinger 7 a 2 Tr
Für ein feines Putzgeschäst Cöthen s

suche ein in dieser Branche gründlich erfahre
ne junges Mädchen zum josortigeu Antritt
oder p 1 Juni e I

Amalie Gerlach Cöthen
Geübte Mamsells auf feine Double Pa

letots und Mäntel werden gesucht gr ul

richsstr 24 Hof A Nölte

Ein Medaillon mit Granate am Diens
tag früh von Wittekinv nach der Saale bis
zum Kirchthor verloren Gegen g Bel ab
zugeben kl Ste nftr 5 b II

Ein Tnch Jaqnet am 2 Fe ertag im Ro
senthal abh gek g Bel abzug Knttelhof 6

Am 3 Feieitage ein ich arzieid Jaqnet
auf dem Trödel verloren abzugeben

Zapfen iraße 12 I
Ein kleiner Kinderschuh verloren abzng

kl Äiärkerstr 3
Ein grauer Kleiderfchooß verloren gegen

Belohnung abzugeben Rann Thor 16

EutbindnugssAnzeige
Herzlichen Dank dem Ober Doctor Herrn

Brrnnecke sowie dem Herrn Dr Sackur
der königlichen Entbindung und der Hebamme
Frau Nolze für die glückliche aber schwere
Entbindun, meiner lieben Frau g b Raute
Ebenso danke ich der Frau Halle für die
vielen Beweise der Liede und Freundschaft

Halle den 26 Mai 1874
Carl Simrodt nebst Frau

Nach kurzen aber schweren Leiden nahm
uus der liebe Gott uniern geliebten Sohn
Hermann Steuer in einem Alter von 2
Jahren 19 Tagen an einer Kehlkopfentzün
dung erstickend

Diese Trauernachricht allen Freunden und
Verwandten Halle den 29 Mai 1873

Carl Steuer und Frau
Verspätet

Am 24 d M Abends 19 Uhr starb nach
kurzem Krankenlager unser guter Onkel und
Großonkel der Rentier Friedrich Niewerth
in seinem eben vollendeten 79 Lebensjahre
Dies Freunden und Bekannten hiermit zur
Nachricht

Holle den 27 Mai 1874
Die travernden Hinterbliebeuen

Theodor Niewerth
August Niewerth

kerii VMiW 8 Iaii
Heute Donnerstag Abends 6Vz Uhr

frischen Speckkuchen
Kür die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhaus
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